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u,Ä die Offiziere der Nezimenter
ernannt.

Zum General der ersten Brigade
winde der Adv.'kat Jolrn M. ihn-e- r

von Omaha und zum General
der nälni der Contwktor Ji,mc
lL, '.'.'ebraöka Eitl, crnä!,It.
'.W "v Wallt von Ossizieren be
schrl. ' c sich in den meülen Fällen
MC : Thätigkeit der Herren von
der Msti. mit AnZnalime der Pa
raden um 1. Juli uiid id sonsligen
seitlichen elegciil,,eite.

Tie ttkbkrraschuvg.
Ohne dr geringsiin Warnungö.

ruf ' ie tris,s. Bon Tciwer
bis ctindi), etina 10 Mi'i- -

Ich 4 ihn M.ssonri. also aus
ein Ik ron Um Meilen, genau
um MiTbe Morgensiiiüde am Lonn
tstf -- N 7. August 1S, mochten
minOfiteit'J sechs Abklieilmigen oder
Banden von rothveinalten Teufeln
in Menschengestalt auf die 50 75
Meilen von einander getrennten,

ichtvalinendeu Rachleute4.'osistati0'
nen. Sclinüede. sowie auf alle un
tenvegs angetrofsenen Ä'agen von

Pilgriiiiö" oder Emigranten, aus
die groben mit sechs Paar Ochsen
oder Maulesel bespannten Frachva
gen den blutigsten Angriff in der
(cschichte des erstens, deiner war
vorbereitet, kleine jeit war für Eil
boten, keine Zeit für Formirung ei

er Wagenburg gebeten, wie es zur
Nachtzeit üblich ina- - kein Berschlic
szen der Tliore und c,rncn Fenster
laden, keine geladenen Gewehre in
Bereitschaft, keine Art der Berthei-gnng- .

sondern plötzlich wie der Adler
sich auf feine Beute herabstürzt, so

fielen die rothen Teufel über die be
dauernowerthen weiften Männer,
Weiber und .Uinder her. um sie ob
znschlachten und ihnen die Viopfhäute
abzuziehen. Wo sie ans etivaö Wi
verstand trafen, zogen sie sich zurück,
um ihren Haufen zu verstärken und
mit brennendem Material zurückzu
kehren, luoinit sie Alles in Brand
steckten, vaö nur irgend brennbar
war: Pferde, die ihnen wegen Lahm
heit oder Müdigkeit nicht zusagten,
schössen sie mit Pfeilen todt, aber
den Ochsen hieben sie zumeist mit
ihren Tomahaivlö die Schwänze ab,
um die armen Thiere zu martern.

Konnten die Philanthropen im
Osten, welche so häufig über die
edlen Rothhäute im Westen faseln,
alle die Leichen von unschuldigen
Kindern, von jungen und alten
Frauen, welche im Monat August
auf und in der Nähe der Hcerstra.
hen zwischen Tender. St. Joseph
und Leavenworth scalpirt und sonst.

r--
V JteGrussrn nnr s0 3a(jrcn!

(Fortschung von Seite 4.)J

V
und,

tl Osten, beordert, 'tie rnci

verbreiten sich jedoch HiobLposten
häufig mit Blitzesschnelle und aus
nicht festgestellte Weise erhielt der
spätere Oberrichtcr und damalige
Provost Marschal für den südlichen
Distrikt von Nebraska. Oliver Perry
Mason in Nebraska City die erste

kurz gefaszteit Tcpesche vom Haupt
annrtier in Fort Leaventvorth, ohne

Verzug Hülfe gegen die vom We
sten anstürmende Gefahr nach Beat
rice zuschicken,

Richter Mason war gleichzeitig
Oberst deS ersten MilizrcgintentZ
der zweiten Brigade und wuszte,
das Don den verschiedenen Kompag
nien, welche den Listen zufolge unter
seinem Kominando standen, blos
die Otoe Counta Reierves in der
anbefohlenen Eile mobil gemacht
werden konnten : denn die Organisa
tion diestr unabhängigen Compagnie
datirte schon von 18:C und bestand

Nach dettl kurz vorher erfolgten
Ableben bei? Hauptmann' Z B. H.
Kalkman wc,r zu seinem 'Nachfolger
Tr. F. Ntinner gewählt! , worden,
dessen Lffi über die Särafze von
Mason'S gel egen var; ün Schnell,
schritt begab er sich deshcilb zu dem.
Toktor, zeigz!e ihm die Depesche und'
ertheilte ihn, mit militälnscher Kür
ze den Beichl: Sich mit seiner
Eonipagnie zwischen die, flüchtigen
Ansiedler und die verfolgeiden In
dianer zu werfen."

Aus dem nahe gelegenen Leih
stall beschaffte Oberst Mcison ein gu.
tes Fuhmcrk. ordnete, die Beria
dung von, 27 Muskewn, einer Ki
sie alter Navy und , Tragoncr-N- e

volver. nabst Muniticm und einigen
Provisionein.

Als Provofl.MarKall und Re.
kruticrungsossizier standen ihm vier
Soldaten und ein Gefreiter aus
der Burödcsarmee zur Verfügung,
mit deren Hilfe hatte er in un-

glaublich kurzer Zeit 24 Mann von
den Resorven zusammen getrommelt,
von dewm sechzehn auf ihren eige-
nen Pfaden und Sätteln sich ein

Organisation der Bürgcrwrhr.
Obwohl nun von Zeit zu Zeit,

fast in jedem Sommer einzelne tiin
bcrische Ucberfälle feindseliger In.
diancr iin nördlichen und westlichen
Nebraska stattgefunden und die da
bei verübten Blutthaten diesen mili
tärischen Befehlshabern nicht unbe
konnt waren, so glaubten sie den-

noch, die nöthigen Mannschaften zum
Schutze der Emigranten und der
Uedrrlandpost bei der damaligen
höchst kritischen Sachlage im Süden
nicht entbehren zu können, trohdcm
das; es keinen Zweifel unterlag, das;
die Rotlibäute von den Rebellen und
ihren Anhängern Swupatbizerö

zu diesen Teufeleien angestiftet
und niit Schußivaffen usw. ausge
rüstet wurden. Ta nun von der
Bundesregierung keine Hülfe zu cr
warten war, erlief; Gouverneur AI
bin Saunders eine Proklamation,
worin er zur Bildung von zwei Bri
gaben Bürgerwehr mit der Bezeich
nung Territorial Miliz", von je
vier Compagnien zu einem Regi
ment aufforderte. Ohne großen Zeit
Verlust tuurdcn die Listen mit den
5!amen von waffenfähigen Männern,
zwischen 18 und 45 Jahren gefüllt

wie verstümmelt waren, im Kino
theater photograpliirt sehen, so wür.
den sie den richtigen Eindruck von
dem wahren Charakter eines seindso.

ligen Indianers ans dem Kriegöpfad
sich dauernd einprägen.

Obwohl dieser Uebersall im Ber
gleich zu dem jetzt wüthenden Kam-

pfe in Europa ein unbedeutendes
Ereignifz in der Weltgeschichte war,
so ist die heimliche Vorbereitung, die

Präzision, das gleichzeitige Hervor
brechen aus den engen Schluchten
am Republiken, Blue River und
Big Sandy. ans die Californische
oder Ueberlandstraszc Beweis genug
dafür, dasz die Häuptlinge Red
Cloud. Spotted Tail, Swift Bear,
Tall Thunder, Blue Torse usw. im
Vernichtungskrieg jedem geschulten
General ebenbürtig an die Seite ge
stellt werden konnten.

Tie erste Hülfe.
Gleich bei ihrem ersten Einfall

im westlichen Nebraska und Kanfas
hatten die Jndioncr'Hordcn den telc
graphischen Leistungen ihre

geschenkt, die Trähte
durchschnitten, die Pfosten theilwcise
abgehackt und verbrannt. Irgendwie

letzterer Stadt erkannt, festgehalten
und richtig fand man an feiner Per
fan einen Theil der Uniform und
das Patent als Oberst der confe
derirten Armee.

Zxort Kearneu war zu jener Zeit
der wichtigste militärische Posten !eS
Westens. An der grossen Ueberlaud
strasze und in der nächsten üftiüjc der
von Antilopen, Hirschen und uncr
niedlichen Hccrden von Busseln be
liebten Weideplätze gelegen, wo jähr
lich Indianer von allen Windrichrun
gen zusammen trafen, bildete das
,ort einen Rast und Zufluchtsort
für die Emigranten, sowie eine fichc.
ra Station für die Postkutschen zwi
scheu dem fernen Osten und dem
vildcn Westen. Nominell gehörte
Fort Kcarney in 18G1 zu dem Te
partmcnt des Mississippi unter Ge
neral T. W. Hallcck. später zu dem
Kansas unter Wen. James Vlunt,
alsdann unter Gen. I. M. Scho
field, um am 1. Januar 1 Ssi 1 dem
General Major S. N. Curtis in
Leavenworth unterstellt zu werden.

. Ctfipm bn i'uiideiarinee vok

icttcrai"l!cl)tTnb zu dem längste
L?ittnant 1 oii3 der Kadett?,
schule von 2i H'oiiit waren Südlän-
der und deA worden feindlich ge
sinnt. Ol'erst'Äay und Haupimaim
Alexander bvgen mit zwei Conipag.
nen Lragoner ab, lim sich in Ne
braska Cily auf dem ersten Tampf.
boot nach St. LouiZ einzuschiffen,
und V. jtimnt Tyler welcher mit
einen: kleinen Kommando auf Fort
Kearney als Besatzung zurück aelas.
sen war, vernagelte wenige Tage
nach'.ier tue J!0 drei und sechspfündi.

je,. anoiuH iind vier Haubitzen des
Forts !.nter dem Vorgeben: er
sürchte einen Uederfall von Missliuri
Gebellen vöi, Lt. Joseph auö. (Gleich

nach Ausführung dieser verrätheri
scheu S handthat dankte Tyler ab,
weil ih.ir von Iefferson Davis eine

höhere Offizieröstellc in Ausficht ge
stellt war und versuchte, über Chica.
pg und Pluladclphia nach dein Sü
den zu gelangen, wurde jedoch in

zumeist aus Teutschen, welche ihre!

eigenen Pferde, Gewehre und lonsn
ge Ausrüstung bei jeder Beran
lassung zu stellen pflegte, regelmä
fzige Reit und Tchieszübungen in
der Nähe von Mason's Farm ab
hielt und mehrere gediente Mili
tärs in ihren Reihen zählte. (Fo-rtschu- crnf Seite 6.)
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Ornaha's grösste Sehenswürdigkeiten sind die
jfsk M .1?
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:
Vier .von Omaha's größten Gebäuden, verbunden durch drei mächtige tunnellirte Arkaden, prächtig beleuchtet, und als moderne,vollkommen

ausgestattete Verkaufsräume eingerichtet, machen diese vereinigten Läden zur größten Sehenswürdigkeit in der westlichen Geschäftswelt.
Bon Küste zu Küste werden die großen Brandeis Läden mit ihren einzigartigen Untergrundarkaden zu den größten Sehenswürdigkeiten des Westens gezählt. Der Brandeis Osttunnel unter der Douglas

Straße verbindet das neue Geschäftshaus mit alten Boston Store. Der Westtunnel unter der Douglas Straße verbindet das neue Geschäftshaus mit Courtney'ö Grocern. Der unterirdische Eingang bunter der 17. .
trasjc ad) bcrn ornpeitfdjen Slaurn oeebinbet baS.ncue cschäfU&auS mit bem S3raubei3 . .. jp

Benutzet die vielen freien Bequemlichkeiten in den Brandeis Stores

Vrandeis Läden bedecken 10;Acker
Fußbodenraum. 4r

tl
i
tt

Brandeis neuer Laden ist 8 Stockwerke

hoch, einen ganzen Block lang und einen halben
Block breit.

Freie Ruhe- - und Wartezimmer
für Frauen und Kinder

(Mädchen für Aufwartung)

Freier Gepäckraum für Euer
Gepäck und Packete

Schreibpulte und Schreibmaterial für Korrespon
denz (keine Kosten).

Z Freie Ablieferung von Einkäufen nach irgend
einem Bahnhof.

Auskunftsbüro, Führer gestellt auf Wunsch.

Erpreß oder Fracht bezahlt auf alle Bestellungen
im Betrage von $5.00 oder mehr.
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Zweigstation No. 17 11. S. Post.
Office auf unserm Hauptflur

Vrandeis Stores beschäftigen mehr
. als 1000 Clerks

Thee- -Beste Restaurant mit massigen Preisen,
zimmer und Lunch-Count- er in Oman;

M. ...i " r u mv- i wWni'ii7i jrti .; rii 'Ly..r.vi.sLa R - ..r -a j HU : i w r.v ju" Die Gruppe der
Brandeis Gebäude. iT r-- &71ulL'il'J4.4 --l; --.
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Nach Omaha zu kommen, ohne die Brandeis Stores besucht zu haben, wäre dasselbe, als Washington zu verlassen, ohne das Kapitol
oder Aegypten, ohne die Pyramiden gesehen zu haben.

Vrandeis Läden kaufen ihre Waaren in
roßen Mengen. Wir sind jederzeit imstande, größere Ausmahlen u zeigen und bessere Waaren zu niedrigeren Preisen zu offeriren, als Ihr irgendwo anders im Wtsten kau

Qualität bei jedem Kaufe absolut sicher.
'
Ihr könnt leicht die Kosten Eurer Reise nach Omaha ersparen, indem Ihr hier Eure Herbsteinkäuse besorgt.I fen könnt. Ihr seid tadelloser Mode un

t u
Wir hoffen, dass Ihr uns im kommenden Herbst I I DD A MsTM7IC XL CHMCmit einem persönlichen Besuch beehren werdet! J W DKAlNUCilO Q OVllD OMAHA, NEBR.I
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